
Gemeinde
Schiffdorf

Heute in
Geestenseth
····························································

Treffen der Feuersalamander,
Feuerwehrhaus, Hollbreek 2,
15.30 bis 16.30 Uhr.
Pfingstreitturnier, Reitplatz
„Höjen“, 14 Uhr.

Schiffdorf
····························································

Polizeikommissariat Schiffdorf,
04706/9480.

Bilderausstellung „Polder Glies
und umzu“, Fotos von Michael Hei-
demann, während der Öffnungszeiten
des Rathauses Schiffdorf, Brameler
Straße 13, 04706/181-0, 8 Uhr.
Wochenmarkt, Bohlenplatz,
Pleschenstraße, 8 bis 13 Uhr.

Spaden
····························································

Offener Bücherschrank,
Bürger- und Heimatverein Spaden,
Haus der Begegnung, Friesenstraße 7,
16 bis 20 Uhr.

Sie haben etwas aus der Gemeinde
Schiffdorf zu erzählen, Sie haben
etwas mitzuteilen, dann bitte eine
Mail an diese Adresse:
schiffdorf@nordsee-zeitung.de
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Gemeinde
Beverstedt

Heute in

Beverstedt
····························································

Leselust, Logestraße 25,
10 bis 12 Uhr, 15 bis 18 Uhr.
Wochenmarkt, Hindenburgstraße,
Marktplatz, 8 bis 13 Uhr.

Hollen
····························································

Kindertanzgruppe, TSV Hollen,
Sporthalle, Ortsmitte, 16 bis 17 Uhr.

Lunestedt
····························································

Lubibad, Am Dorphuus, 14 bis20Uhr.
TSV Lunestedt, 15.15 bis 16.30 Uhr,
Eltern-Kind-Turnen 1 bis 4 Jahre,
16.30 bis 18.30 Uhr, Jugendtisch-
tennis, Am Dorphuus.

Stubben
····························································

Blau-Weiß Stubben,
Tanzen, 19.30–21 Uhr; Kinderturnen
(4 bis 7 Jahre), 15–16 Uhr, Turnhalle.

beverstedt@nordsee-zeitung.de

Alles neu am See bis auf zwei alte
Bekannte. Ralle ist wieder da, der
beliebte Rettungsschwimmer, der
mit bürgerlichem Namen Ralf Ren-
ner heißt und für gute Laune sorgt.
Er freut sich, seinen Job am See
wieder aufzunehmen. Das Baden
bleibt aber auf eigene Gefahr. Ren-
ner hatte seinen Job vor elf Jahren
quittiert, als die Stimmung im Er-
holungsgebiet nach der Privatisie-
rung einen Tiefpunkt erreicht hat-
te. „Bernd Stecher ist auch wieder
dabei“, sagt er und strahlt übers
ganze Gesicht, bevor er sich in sei-
nen Unimog setzt und in sein neu-
es, altes Einsatzgebiet fährt. Ste-
cher hatte die Tickets verkauft.
Überall ist Aufbruchstimmung.

Ein Teil der alten Seeterrassen wur-
de abgerissen. „Der Teil war zu ma-
rode“, sagt Jan Brünjes. Der Sport-
pädagoge und Europameister im

Wasserski ist der neue Eigentümer
des Sees und des Erholungsgebiets.
Sein Plan, eine Wasserskianlage im
See zu bauen, wurde vom Schiff-
dorfer Gemeinderat mehrheitlich
befürwortet, sorgte aber für reich-
lich Zündstoff bei den Anliegern
bis hin zum Normenkontrollver-
fahren, das im Januar jedoch zu
Brünjes Gunsten ausging.
Das Verfahren musste abgewar-

tet werden und verzögerte die Auf-
bauarbeiten am See. Die neuen
Seeterrassen werden voraussicht-
lich erst im Herbst fertig. Auch die
eigentliche Terrasse bleibt vorerst
aus Sicherheitsgründen gesperrt.
Bis dahin wird es Speisen und Ge-
tränke in einem provisorischen
Containerdorf geben, dessen
Blechwände noch verkleidet wer-
den sollen. Dort sind auch die
Sanitäreinrichtungen einschließ-

lich der Duschen zu finden. Auf
die Wasserskianlage müssen Sport-
begeisterte noch warten.
Der neue Eigentümer erwähnt

den Zeitverlust nur noch beiläufig.
Er möchte die Anlieger offenbar
lieber von seinem Projekt überzeu-
gen. Am heutigen Freitag sind sie
zur Vorpremiere eingeladen und
dürfen die Attraktionen kostenfrei
testen, wie Betriebsleiter Tim Ge-
bauer berichtet.
Dazu gehört die Adventure-

Golf-Anlage mit 18 Löchern, auf
die Gebauer besonders stolz ist. Er
hat sie selbst zusammen mit dem
Anbieter entworfen, nachdem er
zuvor alle möglichen Anlagen be-
sichtigt hatte. „Ich habe die Ele-
mente gewählt, die mir am besten
gefielen und die am besten hierher
passen“, berichtet er. Nun wartet
das Team gespannt auf die ersten
Golfer.
Im Wasser wartet derweil das

Hüpfburgendorf, das an tonnen-
schwere Steinbrocken gekettet ist
und von Tauchern aufgebaut wur-
de. Für die Hunde gibt es einen se-
paraten Hundestrand. Ein Volley-
ballnetz und ein naturnaher Boule-
platz warten auf Nutzer. Ein neuer
großzügiger Parkplatz für Autos

und moderne Fahrradstellplätze
runden das Bild ab.
Der Eintritt aufs Gelände ist er-

höht worden. Erwachsene zahlen
drei, Kinder zwei Euro. „Dafür
kassieren wir jetzt noch keine
Parkplatzgebühren“, erläutert
Brünjes. Die Attraktionen haben
ihren Preis. Eine Stunde auf dem
Spielplatz im Wasser kostet 7 oder
8 Euro, das Tagesticket 14 Euro“,
sagt Brünjes. Im Preis inbegriffen
ist die Leihgebühr für eine
Schwimmweste. Aber die Preise
seien noch nicht in Stein gemei-
ßelt. Grundsätzlich werde der
Strand geöffnet, wenn das Wasser
mindestens 18 Grad und die
Außentemperatur 22 Grad Celsius
betragen, erläutert der Blue-Bay-
Chef. In der Regel wird das in der
Woche ab 15 Uhr an und am Wo-
chenende morgens ab 10 Uhr sein.

Baden in neuer Dimension
Hüpfburgen im Wasser, Attraktionen am Strand: Neueröffnung des Erholungsgebiets Spadener See

Von Barbara Fixy

SPADEN. Am Badestrand des Spadener Sees ist nichts mehr, wie es war –
mit Ausnahme des Strands und des Sees vielleicht. Eine Hüpfburgen-
siedlung imWasser ist in der Woche aufgebaut worden. Eine moderne
Adventure-Golf-Anlage erwartet die Golfer. Überall wird noch gewerkt.
Am Sonnabend ab 13 Uhr wird der neue Erholungspark unter der Marke
Blue Bay eröffnet.

Vor der Eröffnung sind schwere Brocken verschoben worden wie diese im Hintergrund, an denen die Wasserhüpfburgen verankert wurden. Hergen Hincke aus
Spaden hat im Blue-Bay-Team von Jan Brünjes einen Ferienjob bekommen. Hund Reef und seine Artgenossen bekommen extra einen Hundestrand. Foto: Fixy

Auf einen Blick
› Was: Eröffnung Blue Bay Spadener See
› Wann: Sonnabend, 8. Juni, 13 Uhr
› Wo: Am Spadener See,
27619 Schiffdorf

› Eintritt: Erwachsene drei Euro, Kinder
zwei Euro, Attraktionen kosten extra.

› Internet: www.blue-bay.de

HOLLEN-HEISE. Beim Schützenverein
Heise gibt es eine Königsfamilie im
wahrsten Sinne des Wortes: Alle
neuen Majestäten kommen aus der
Familie Küsel: König Christian,
Königin Darinka, Jugendkönig Ki-
lian, Kinderkönig Joel und Kin-
der-Vizekönig Miguel.
Der Schützenverein Heise hatte

alle Vorbereitungen für das Gelin-
gen seines Hauptfestes getroffen.
Am Festplatz war die Ehrenpforte
aufgestellt, der Platz war ge-
schmückt, und die Schausteller
hatten Buden und eine Hüpfburg
aufgebaut.
Der erste Tag stand im Zeichen

der Schießwettbewerbe. Der Fest-
platz füllte sich, und nach einem
Tag Pause zum Aufräumen und
Erholen versammelte sich der
Festzug mit Blaskapelle bei
schönstem Schützenfestwetter
zum Umzug zu Jugendkönigin Si-
na Krumme und Kinder-Vizekönig

Jannis Mewes. An der Heiser
Mühle stand der Bus bereit, um
die Schützengesellschaft zum Kö-
nigshaus in Hollen zu fahren.
Nach Bewirtung durchs Königs-
paar endeten zwei gesellige Stun-
den mit dem Ehrentanz. Nach der
Rückkehr zur Schützenhalle war
schon die Kaffeetafel vorbereitet,
und die Blaskapelle gab dazu ein
kleines Platzkonzert. Im Mittel-
punkt stand dann das Königs-
schießen.
Die Kinder- und Jugendkönige

Joel, Miguel und Kilian Küsel so-
wie Volkskönig Horst Kück und
Volkskönigin Silke Lohmann-Tiet-
jen standen bereits fest, als Christi-
an Küsel den Rumpf zu Fall brach-
te. Bei den Damen dauerte es län-
ger, bis Darinka Küsel als neue Kö-
nigin die Spannung beendete.
Nach der Königsproklamation und
dem Ehrentanz konnten sich die
neuen Majestäten feiern lassen. (mo)

Alle Majestäten aus
einer Familie
Schützenverein Heise feiert ein gelungenes Fest

Im wahrsten Sinne des Wortes eine Königsfamilie sind die Küsels beim
Schützenverein Heise. Foto: Gremke

BOKEL. Gedränge herrschte beim
Mitmachkonzert der Musikschule
Beverstedt-Hagen in der Turnhalle
Bokel. Wegen des unbeständigen
Wetters und zum Schutz der Inst-
rumente war das Konzert kurzer-
hand von den Organisatoren vom
Sportplatz in die Turnhalle verlegt
worden. Das tat der Stimmung
aber keinen Abbruch. Musikschul-
leiter Pascal Gentner begrüßte ne-
ben kleinen und großen Musikern
auch Eltern, Großeltern, Ge-
schwister, Freunde und Verwandte.
Nicht nur bekannte Instrumente

wie Geige, Cello, Bass, Keybord,
Konzert- und E-Gitarre sowie
Bass, Schlagzeug, Flöte und Ak-
kordeon warteten auf ihren Ein-
satz, sondern auch außergewöhnli-
che wie Regentonnen als Trash-
drumming-Instrumente, die von
den Musikern mit Rohren bespielt
wurden. Außerdem fehlten auch
nicht der Kinderchor sowie der Er-
wachsenen-Chor Chor-con-Takt.

Das Besondere dieses Konzerts:
Alle spielten gemeinsam. Junge
und alte Musiker hatten in der
Hallenmitte Platz genommen. Um
sie herum standen die Zuhörer und
warteten mit Spannung. Nach der
Begrüßung durch den Musikschul-
leiter stand zunächst der Wettbe-
werb „Welches Instrument ist am
lautesten?“ auf dem Programm.
Ein Sieger war dabei schwer aus-
zumachen.
Dann begann das eigentliche

Konzertprogramm mit dem Stück
„What a Wonderful World“ von
Louis Amstrong. Es dauerte nicht
lange, und alle Zuhörer in der Hal-
le groovten mit. Auch das Geburts-
tagsständchen „Happy Birthday“,
von der ganzen Halle gesungen für
Musikschullehrer Udo Schneider,
fehlte nicht. Getreu dem Motto des
Konzerts („Alle machen mit“) war
dann bei Max Giesingers Stück „80
Millionen“ die ganze Halle in Be-
wegung. (rk)

Und die ganze
Turnhalle groovt mit
Beste Stimmung beim Musikschulkonzert in Bokel

Gedränge herrscht in der Turnhalle in Bokel während des Mitmachkon-
zerts der Musikschule Beverstedt-Hagen. Foto: Kistner

STUBBEN. Der DRK-Ortsverein
Stubben weist daraufhin, dass die
Seniorennachmittage für Männer
mit Skat und Doppelkopf zwar
grundsätzlich wie berichtet am
zweiten Dienstag im Monat statt-
finden, aber nicht in den Som-
mermonaten. Das Angebot gilt
nur von Oktober bis April. Wäh-
rend der Sommermonate ist die
Fahrradgruppe mit Touren rund
um Stubben jeweils mittwochs ab
18 Uhr aktiv.

So stimmt‘s

Seniorenrunde
nicht im Sommer

HOLLEN. Der monatliche Klön-
schnack des Fördervereins „Jan
vom Moor“ in der Moorkate des
Freilichtmuseums fällt am Don-
nerstag, 13. Juni, aus. Stattdessen
lädt der Verein zur Veranstaltung
anlässlich des Deutschen Müh-
lentages am Pfingstmontag, 10.
Juni, ab 14 Uhr auf dem Gelände
an der Heiser Mühle ein. (mo)

Förderverein „Jan vom Moor“

Klönschnack
weicht Mühlentag

BEVERSTEDT. Die Kirchengemein-
de Beverstedt feiert den Gottes-
dienst am Pfingstsonntag, 9. Juni,
im Dorfgemeinschaftshaus in
Stubben. Die musikalische Be-
gleitung kommt von Leon Hill-
mann, die Predigt hält Pastorin
Christa Naatjes-Schroeter. Die
Veranstaltung beginnt um 10 Uhr.

Kirchengemeinde Beverstedt

Gottesdienst im
Gemeinschaftshaus

BEVERSTEDT. Unter dem Motto
„Beverstedt spielt Tennis“ feiert
der Tennisverein (TSV) Bever-
stedt am morgigen Sonnabend ab
14 Uhr ein großes Tennisfest und
lädt dazu alle Tennisinteressierten
auf die Anlage An der Brake 18
in Beverstedt ein.
Alle Besucher sollen die Gele-

genheit erhalten, die Attraktivität
des Tennissports hautnah zu erle-
ben und das vielseitige Angebot
des TSV kennenzulernen.
Das Programm beginnt um 14

Uhr mit dem „Kids-Club“, in dem
die Kinder von fünf bis neun Jah-
ren kostenfrei am Training der
Jüngstentrainer teilnehmen.
Parallel beginnt ebenfalls um

14 Uhr das freie Spiel für Jugend-
liche und Erwachsene. Anfänger
haben die Möglichkeit, unter der
Anleitung erfahrener Clubmitglie-
der ihre ersten Tenniserfahrungen
zu machen. Zudem gibt es Kaffee,
Kuchen und Grillwurst. Weitere
Fragen beantwortet der TSV-Vor-
sitzende Hans-Jürgen Pleyn unter
04748/7153. (rk)

Tennisverein Beverstedt

Großes
Tennisfest
in Beverstedt

SCHIFFDORF. Die Feuerwehr
Schiffdorf lädt für morgen, 19
Uhr, wieder alle Schiffdorfer zum
traditionellen Pfingstbaumaufstel-
len am Feuerwehrhaus ein. Ne-
ben der Verlosung des Pfingst-
baums stehen Musik und das An-
gebot von Speisen und Geträn-
ken auf dem Programm.

Feuerwehr Schiffdorf

Pfingstbaum wird
aufgestellt

SELLSTEDT. Der Singkreis Sellstedt
lädt für Mittwoch, 12. Juni, zur
lockeren Chorprobe ein. Gesun-
gen wird von 17 bis 19 Uhr in der
Grundschule Sellstedt, Zum
Krummvordel. Die Sellstedter
Sänger sind nach eigener Ein-
schätzung keine Profis, aber fröh-
liche Sänger, die viel Freude am
Chorsingen haben. Der Chor
wird unter Leitung Olga Bilenkos
einen Ausschnitt aus seinem Re-
pertoire vortragen, und Besucher
dürfen gleich mit einstimmen.
Mehr Auskünfte gibt Angelika
Mangels unter 04703/1866.

Singkreis Sellstedt

Offene Chorprobe
in der Grundschule

SPADEN. Die Spadener, Wehdener
und Lavener sind am Pfingstmon-
tag zum Gottesdienst in den
Debstedter Pfarrgarten eingela-
den. Hier feiert die gesamte Re-
gion Nordwest des Kirchenkrei-
ses Wesermünde gemeinsam Got-
tesdienst. Bei schlechtem Wetter
geht es in die Debstedter Kirche.
Es predigt Pastor Joachim Köhler
aus Neuenwalde. Für die Musik
sorgen die Posaunenchöre der
Region. Im Anschluss gibt es eine
Suppe.

Kirchenkreis Wesermünde

Gottesdienst
im Pfarrgarten

GEESTENSETH. Die nächste Sit-
zung des Ortsrats Geestenseth ist
für Dienstag, 11. Juni, 1930 Uhr,
im Haus der Vereine, Holtacker-
weg 15, in Geestenseth einberu-
fen. Auf der Tagesordnung stehen
das Anlegen von Urnenwahlgrä-
bern auf dem Friedhof Geesten-
seth sowie die Anträge des Orts-
rats auf Neuanlage der Seitenräu-
me des Parkplatzes am Bahnhof
und auf Aufbereitung des Bahn-
hofumfelds und die Prüfung von
Fördermöglichkeiten. Außerdem
geht es um die Anträge des Orts-
rats auf Genehmigung zur Nut-
zung des Bahnhofsumfelds für die
Austragung der 900-Jahr-Feier
und auf Bepflanzung des Beets
am Ortsstein im Herbst.

Ortsrat Geestenseth

Urnenwahlgräber
auf dem Friedhof


